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sott gezei  neften, überrafifchend arbigen doch auıch vDoOnNn PolemiRß Ddieles
vereinfia Bild Niegiche nenn einmalPorträtikizze (S. VHl) lautet Oie pontan

Antmort: C’es bien Dieler gefchickt feinen Atheismus »Öie DOopulär ofition«,
vermittelten Geflamtichau er Urliulinen Öie eufte »einzig mir begriffen mwpervden
fügt fich die forgfältig gearbeitete, auf kann« Briefe 4, 173). Wöäre alfo nicht 0as
em afteria ußenDde Monographie des eigentliche religiöfe Problem eri{it Hinter
Urfulinenkonvents DON Luzern ein 165 Oieler populärenon verborgen!
bis* Fine überzeugenDe, ruhige nfer: munO hat vrecht: Qie Menichen konnten
fuchung, Oie Schritt DOP Schritt umfichtig er DOT Oem Unperfönlichen 0es
un er 0as en unÖ Wirken Des als nur Grauen, nicht emMmPs=

finden« 59) Aber ift Niegifche nicht aufs=Der SaANzZEN Schmeiz hoch geachteten Lehrs=
infitituts aQaus Oem DunßRel hebt Reftauration, richtig gemeflen, als fein feierliches
Aufklärung un Revolution eitimmen Oas »Denn Dich, Emigkeitl« fprach?
chickfal 0Oes Haufles, en ulr Fin: iegmun nat ebenfo vecht, mWenn
ichten, Praktiken un Leiftungen eine chreibt «Über en muß I0=

mitf ein Wort geftellt mwervden MysteriumzienenDe unÖ eingehende Darftellung fin=
Oen. Die auch für Oie ichmeizerifiche Landessz iniquifa Geheimnis menichlicher BOss
ge mwertvolle StuÖie muß Ddeshalb heit« (5) Aber inan nicht vielleicht
als bedeutiamer Beitrag der Oen Tlon gerade hier auf mysterium

egen unÖ DaDurch mweniger unmittelbarMädchenerziehung gelten.
M. gnatia Kayler O,.S. U über en Hochmut« 56) r{

ten? ies vielleicht noch inleuch=
Philofophifche Kritik endDer, ennn auf alle jene pofitiv=

relig  en erte achtete, Öie NiegicheNiegiche, Der »Atheilt« unÖ »An (tisz
19 überreich finden e{a um ÖOie Mittelschrift«. Von D, Dr., eorg Sies

„»Jenfeits DON Gut unÖ Böle«,mun Q, g0 (103 Paderborn 193 7, punkte
Bonifacius=-Druckerei, art /VI 1,.09, »Dionylos«, »Vornehmheit«, »UÜber  z  =  Held«,
Die noch mm fich mehrenden Schrifs »Geopferte Exriftenz« gruppiert). Das

Deutet Ddarauf, Daß Niegiche relisfen über Oas Religiöfe Dei Nietfche zeigen
Ddeutlich, aß Oie rage feiner »Gottlofig= giöfen Situation feht, Oie eben wirklich
keit« noch ebenfo rennen me ungelöft Geheimnis und Die ihn em Verfuch,

Gegenüber manchen außerlichen ihn Zur OQer Zur andern Partei Zzu
ählen, vreitlos entrückt.Abweilungen er agitatoriichen antireligiö=

D althalar S, J.fen un antichriftlichen Polemik ietfches,
die DON katholifcher erichienen, hat
Oas üKchlein Siegmunds Oas unbeltreit= Anti-Klages ODer ON er Würbe 0es
bare Verdienft, auf Die ene Dder fycho= Menichen. Von Mag en g0 (40 S.)

Berlin 1937, Widerftandsverlag. Kart,ogie Durchzuftoßen, 1! weilcher her
} 1.25,Niegfche eine (chärfiten Pfeile gezielt, un®

auf er ihm iegmun leinen Selbfitmider= Befite echtkunft, inhaltlich inIie pra  Liche
Dru: nachmeift. Pfychologie, geNaUFTt Die äfthetifche Lebensverherrlichung Klas

ges’, eren RanQ0 Doch er DON ihmIndividualpfychologie, Öle MethoOoDe, mit
er Qie acht=Lehre Der femininen ausgeklammerte Geift gefpenfterhaft °l'0ht;
mgebung er Jugen©0 gedeute mDIiIrö DON Kierkegaar0 un Heidegger
wiro, mitf er fein Atheismus Reffentis au s ichonungsio en  FD Klages iDeiß
ment unÖ fein Antichriftentum nicht, »Qaß eine größte Leidenichaft

Des Lebendigen Qibt1 Öie er Parasochmütigen Neinfagen ZUur übermältigens
Den Perfönlichkei Chrifti abgeleitet mwWird. Oxie DON Geift unÖ en befteht«,
Auf Dieler ene eiftete egmun ohne Der Wideripruch Oes Geiftes zum Lez
Zweifel Oas Befte, bisher On katho= ben »{ eine er Oas eben,
lilcher über Niegiche gefchrieben onDdern Die ro Des Lebens, Die
mDurDe Feftigkeit er tellung verbindet metaphyfiiche Intimität, Oie metaphyfifche
fich mit zarten analyti  en Fin= OPs Menichen« (14) Aber Fecht=
fühlungsvermögen. Runft hat nicht Öie Aufgabe, Oem egner

Abernijegmun vecht hat: Orfeile zZ1 bieten Qie pofitiven Seiten
DON Klages kosmogonifchem FrOos»Sicht OPs Chriftentums ift propagandiftifch

vereinfacht« S 87), 19 gilt eineg notmendDig im chatten Dleiben, und Diels
20®*


